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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

VfL Bad Nenndorf : TuS Jahn Lindhorst 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Teuteberg / Hitzemann nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den VfL Bad Nenndorf im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TuS Jahn Lindhorst. Das Gastteam konnte im 9.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der VfL Bad Nenndorf nun ein Punkteverhältnis von 8:10 in der Tabelle
auf, während der der TuS Jahn Lindhorst 7:11 Punkte hat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die siegbringende Taktik fehlte Teuteberg und Hitzemann
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Heidemann und Fischer ab Ballwechsel 1. Auf dem falschen
Fuß erwischten Borcherding / Meistel ihre Gegner Golinski / Jung beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Wahlmann / Demler hatten danach gegen Trilling /
Gaus wiederum beim 9:11, 5:11, 4:11 wenig zu bestellen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Da Jürgen Volkers im Anschluss nicht antreten
konnte, verbuchte Jonas Heidemann einen kampflosen Sieg. Till Borcherding hatte im Spiel gegen
Alexander Golinski am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian Jung wurden Uwe Teuteberg indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Rolf Hitzemann
letztlich auf Lager, um Olaf Fischer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Zwischenzeitlich
konnte Oliver Wahlmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen
Harald Gaus, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 6:11, 7:11, 12:10, 4:
11. Beim 3:0-Sieg gelang es Ewgeniy Meistel den Gastspieler Riko Trilling in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des VfL Bad Nenndorf und des TuS Jahn Lindhorst in die Box. Da Jürgen Volkers
nicht antreten konnte, verbuchte Alexander Golinski danach einen kampflosen Sieg. Zwar brachte
Jonas Heidemann Till Borcherding phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Till
Borcherding mit 3:1 durch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Uwe Teuteberg
seinem Gegner Olaf Fischer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Rolf Hitzemann konnte im Spiel gegen Fabian Jung einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Oliver Wahlmann machte mit Riko Trilling beim
3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Sieg liegt Wahlmann nun bei
einer Saison-Bilanz von 8:5, während Trilling nach diesem Einzel eine Statistik von 3:8 zu verbuchen
hat. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Ewgeniy Meistel bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Harald Gaus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Teuteberg / Hitzemann beim 3:0 von Golinski / Jung. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfL Bad Nenndorf die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des TuS Jahn Lindhorst erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Bad Nenndorf

Doppel: Teuteberg / Hitzemann 1:1, Borcherding / Meistel 1:0, Wahlmann / Demler 0:1 
Einzel: J. Volkers 0:2, T. Borcherding 2:0, U. Teuteberg 0:2, R. Hitzemann 1:1, O. Wahlmann 1:1, E.
Meistel 2:0 

 TuS Jahn Lindhorst
Doppel: Golinski / Jung 0:2, Heidemann / Fischer 1:0, Trilling / Gaus 1:0 
Einzel: A. Golinski 1:1, J. Heidemann 1:1, O. Fischer 2:0, F. Jung 1:1, R. Trilling 0:2, H. Gaus 1:1


